
Wir brauchen Ihre Hilfe!
Wir brauchen Ihre Hilfe!
Wir brauchen Ihre Hilfe!

     0170 - 300 13 09
E-Mail: info@hospiz-norden.de

Förderverein Hospiz am Meer e.V.

Adresse Hospiz
Elf Dimt 22 | 26524 Hage

Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf!

Spendenkonto

IBAN: DE 04 2835 0000 0145 4027 98 

BIC: BRLADE21ANO Sparkasse Aurich-Norden
(Spendenbescheinigungen können ausgestellt werden.)

Der Norder Schriftsteller 
Klaus-Peter Wolf ist Schirmherr 

unseres Fördervereins 
Hospiz am Meer e.V.
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SCHIRMHERRSCHAFT

im „Hospiz am Meer“

„Wir schaffen Raum für würdevolles 
Leben bis zum letzten Augenblick.“
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„Gern bin ich bereit, meinen 
Namen und meine Popularität 
für eine so wertvolle Sache 
einzusetzen.“

und unserer Facebookseite unter
www.facebook.com/hospiznorden

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf ...
www.hospiz-norden.de



Jeder schwerkranke Mensch hat ein Anrecht auf ein 
selbstbestimmtes und würdevolles Leben bis zum 
letzten Augenblick. Ein Hospiz kann diesem 
Anspruch gerecht werden und zugleich den 
Angehörigen den Abschied erleichtern. 

Nicht alle entstehenden Kosten werden von den 
Kranken- und Pflegekassen übernommen. Daher 
sind wir auf Spenden angewiesen. 

Das Hospiz am Meer schließt eine Versorgungslücke 
zwischen der ambulanten Hospiz- und Palliativ-
arbeit und der Versorgung im Krankenhaus.

Das Hospiz geht auf die Bedürfnisse von schwerst-
kranken und sterbenden Menschen und deren 
Zugehörigen ein.

Wir danken für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung.

Unser Verein verfolgt ausschließlich mildtätige 
Zwecke und kann entsprechende Spendenbe-
scheinigungen ausstellen.
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Ÿ kurze Anfahrtswege für Angehörige
Ÿ Raum für Trauer und Trauerbegleitung

Ÿ Schmerztherapie, Palliativversorgung, ehren-
amtliche Begleitung und Betreuung

Ÿ Sterben ist ein Teil des Lebens
Ÿ fachlich kompetente medizinische, pflegerische 

und psycho-soziale Versorgung auf hohem 
Niveau

Ÿ eine wertschätzende Haltung in der Begleitung 
Sterbender und Trauernder

Ÿ Angehörige werden in den Prozess des Abschied-
nehmens mit einbezogen

HOSPIZARBEIT BEDEUTET

UNSERE ZIELE

Wir leben stärkende Gemeinschaft, die durch das 
Ambiente, ein Kaminzimmer und einen Gemein-
schaftsraum gefördert wird.

Es stehen neun Einzelzimmer und ein Angehörigen-
zimmer zur Verfügung. In Absprache kann ein Fami-
lienzimmer eingerichtet werden.

Das Hospiz ist eine Einrichtung mit freundlicher 
Atmosphäre und hellen, großzügigen Räumlich-
keiten, die eine fachgerechte palliativ pflegerische 
Versorgung der Gäste ermöglicht.

DAS STATIONÄRE HOSPIZ

(v
o

m
 V

e
re

in
 a

u
s
zu

fü
lle

n
)

©
 P

h
o

to
gr

ap
h

ee
.e

u
 | 

fo
to

lia

Cicely Saunders
(Begründerin der modernen 

dem Leben mehr Tage zu geben, 
sondern den Tagen 
mehr Leben.“

„Es geht nicht darum, 


